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Vorstand und Festausschuss 
wünschen allen Mitgliedern eine friedvolle 
Weihnachtszeit und das Allerbeste für 2015
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Liebe Mitglieder,

in wenigen Tagen ist Weihnachten und der „Weihnachts-Mer-
kur“ steht wieder an. Diesmal berichten wir von der letzten 
Vorstandssitzung am 27. September. Einer der wichtigsten 
Punkte war die Diskussion, ob wir die Gebühren für das Fest 
am 13. Juni 2015 bei den 20 € je Teilnehmer (Mitglieder und 
Angehörige) belassen. Und, ebenfalls wichtig: was schlagen 
wir unseren Mitgliedern als neuen Jahresbeitrag vor, nach-
dem die Finanzen nach wie vor sehr gesund sind? Das alles 
ist nachzulesen im Protokoll auf Seite 3 dieses „Merkur“.

Apropos Fest 2015: es stehen ja turnusgemäß wieder Wahlen 
an. Der bisherige Vorstand ist bereit, sofern dies die Mitglie-
der wünschen, eine weitere Amtsperiode zu übernehmen. Der 
Festausschuss hat allerdings einige (verständliche) Abgänge 
zu verzeichnen. Hier wäre es schön, wenn sich noch ein paar 
Freiwillige fänden, die zweimal im Jahr ein Wochenende (und 
die Reisespesen) opfern und an den Sitzungen teilnehmen.

Leider ist der Appell, Klassentreffen zu melden bzw. darüber 
zu berichten, ins Leere gegangen. Es kam nichts. Auch die 
Alemannen und die Arminen haben sich vornehm zurückge-
halten. Da bleibt nur zu hoffen, dass Ihr wenigsten einen Blick 
auf unsere Homepage geworfen habt.

Ein Letztes noch: wir haben unser Konto gewechselt und sind 
jetzt bei der Volksbank Stuttgart. Die Details (IBAN und BIC) 
erfahrt Ihr auf Seite 4 in diesem Merkur. Auch haben wir  
allen, die ihren Beitrag 2014 noch nicht bezahlt haben, ein 
neues Überweisungsformular beigelegt. Im „Sommer-Merkur 
2015“ sind dann auch die neuen Einzugsermächtigungen.

Jetzt wünsche ich Euch – auch im Namen meiner Vorstands-
kollegen – eine besinnliche Weihnachtszeit und für das neue 
Jahr das Allerbeste.

Herzlichst

Euer Johannes Scherer
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Vorstandssitzung am 27. September 2014 

Vorstand und Festausschuss trafen sich am 27. Septem-
ber 2014 in Pliezhausen zu ihrer turnusgemäßen Sitzung. 
Nachfolgend das Protokoll:

Protokoll der Vorstands- und Festausschusssitzung 
vom Samstag, 27. September 2014 im Hotel Schön-
buch in Pliezhausen

Teilnehmer: Heidi Brand, Werner und Edda Franz-
mann, Max und Elli Jörg, Herta Merz, Anita und 
Günter Mrotzek, Marion und Dr. Günter Pfeiffer, 
Johannes und Mirella Scherer, Manfred und Helga 
Steiner.
Entschuldigt sind: Hans und Erika Enk, Marianne 
und Hugo Mägerle, Carla und Heiner Reicherter..

Johannes eröffnet die Sitzung um 16 Uhr.

TOP 1: Protokollgenehmigung
Die Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 
26. April 2014 ist einstimmig erfolgt. 

TOP 2: Finanzen
2.1 Aktueller Stand
Der aktuelle Stand aller Konten ist rund 19.400 €.
2.2 Zahl der Mitglieder
Zur Zeit zählen wir 106 Mitglieder. Da wir gegen-
wärtig keinen Beitragseinzug durchgeführt haben, 
konnten wir den Zahlungseingang von nur 60 Mit-
gliedern feststellen.
2.3 Ausschlüsse
Johannes versucht, mit denjenigen, die schon länger 
säumig sind, Kontakt aufzunehmen. Wer aber drei 
Jahre und länger im Rückstand ist, wird zum 31. De-
zember 2014 ausgeschlossen, sofern bis zu diesem 
Datum kein Zahlungseingang festgestellt werden 
kann. Das sind derzeit 10 Personen.
2.4 Jahresbeitrag 2015
Von Franz-Hermann Hirrlinger kam der schriftliche 
Antrag, den Jahresbeitrag zu senken. Der Vorstand 
hatte sich diesen Punkt sowieso vorgenommen, da er 
auf der Mitgliederversammlung 2013 zugesagt hatte, 
die Finanzen zu prüfen und bei einem positiven Er-
gebnis, den Mitgliedern eine Senkung vorzuschlagen. 
Nach sachlicher Diskussion beschließt der Vorstand 
einstimmig, der Mitgliederversammlung eine Sen-
kung des Beitrages auf 18 € jährlich vorzuschlagen, 
was einem Beitrag von 1,50 € im Monat entspricht.

TOP 3: Mitgliederversammlung und Spöhraxfest 2015
3.1 Tagesordnung der Mitgliederversammlung

Die Tagesordnung aus 2013 kann übernommen wer-
den, ergänzt um den TOP 5 Wahlen und TOP 6 Mit-
gliedsbeitrag.
3.2 Wahlen
Die bisherigen Vorstandsmitglieder erklären sich be-
reit, erneut zu kandidieren.
Beim Festausschuss wollen Heidi Brand sowie Anita 
und Günter Mrotzek nicht mehr weiter machen, was 
nachvollziehbar ist, da Celle arg weit im Norden liegt 
und die Fahrzeiten entsprechend lang sind. Die nicht 
anwesenden Festausschussmitglieder werden noch 
gefragt.
3.3 Fest (Ablauf, Programm, Eintritt)
Wir organisieren am Samstag, 13. Juni 2015, eine 
Stadtführung in Calw. Wir werden einen Bus char-
tern, der die interessierten Mitglieder um 14 h vom 
Hotel Kloster Hirsau nach Calw bringt und um 16 h 
wieder zurück fährt.
Die Mitgliederversammlung beginnt dann um 16.30 
h und um 19.00 h gibt es einen Stehempfang mit Pro-
secco und den Übergang zum Büffet.
Wir werden, wie schon in den vergangenen Jahren, 
das Fest stark aus der Vereinskasse subventionieren 
und haben beschlossen, den Eintritt wieder auf 20 € 
je Person (Mitglieder und deren Angehörige) festzu-
legen.
3.4 Musik
Vorgesehen war, die Familie Müller (Sunny-Duo) 
vom Fest 2013 wieder einzuladen. Leider kam eine 
Absage wegen einer bereits eingegangenen Ver-
pflichtung. Johannes wird beauftragt, nach einer neu-
en Band Ausschau zu halten.

TOP 4: Verschiedenes
4.1 Merkur
Johannes bittet um Infos von Schultreffen und Ver-
bindungsfeiern, Berichten von Spöhrerschülern etc.
Günter Pfeiffer hat sich bereit erklärt, etwas über 
Hermann Hesse, den größten Sohn Calws, zu verfas-
sen. Marion und Herta wollen etwas von ihren Fa-
milien, die über Generationen an der Spöhrax waren, 
verfassen.
4.2 Termin und Ort der nächsten Sitzung
Wir treffen uns zur nächsten Sitzung von Vorstand 
und Festausschuss am 18. April 2015 in Hirsau im 
Kloster Hotel. Beginn der Sitzung ist um 16 h zur 
abschlussorientierten Besprechung für Hotel, Bus, 
Stadtführung und Musik.

Johannes beendet die Sitzung um 17.15 h

Speyer, 17. November 2014

Manfred Steiner
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Marianne Mägerle und Max Jörg

Alwin und Günter Buck (stehend), Jörg Weismantel und Lydia Buck

Mitgliederversammlung 2015

Am 13. Juni 2015 werden wir ab 16.30 h die nächste 
Mitgliederversammlung im Kloster Hotel Hirsau, 
Calw-Hirsau, abhalten. Diesmal stehen zwei wichti-
ge Punkte auf der Tagesordnung:

Zum einen endet die Amtszeit von Vorstand und 
Festausschuss und zum anderen schlägt der Vor-
stand den Mitgliedern eine Senkung des Jahresbei-
trages ab 2015 vor.

Der derzeitige Vorstand (Johannes Scherer, Vorsit-
zender, Werner Franzmann, stellvertretender Vorsit-
zender, Max Jörg, Schatzmeister, und Manfred Stei-
ner, Schriftführer) ist bereit, für eine weitere Amts-
zeit zu kandidieren. 

Für den Festausschuss suchen wir noch dringend 
Mitglieder, die bereit sind, sich zu engagieren und 
zwei Mal im Jahr zu einer Sitzung zu kommen, da 
drei Mitglieder ihren Wunsch, auszuscheiden, be-
kundet haben.

Nun zum Beitrag: die Finanzen unseres Vereins 
haben sich durch die Auslagerung verschiedener 
Dienste, die Johannes früher über seinen Verband 
abfedern konnte, nicht drastisch verringert, so dass 
wir gesichert in die Zukunft blicken können. Der 
Vorstand ist einstimmig der Ansicht, dass wir den 
Mitgliedern eine Senkung vorschlagen wollen: wir 
denken dabei an einen neuen Jahresbeitrag von 18 €, 
was einer monatlichen Belastung je Mitglied von 
1,50 € entspricht.

Spöhraxfest 2015

Am Samstag, 13. Juni 2015 findet das nächste 
Spöhraxfest im Kloster Hotel Hirsau statt. Beginnen 
werden wir um 19 Uhr mit einem Proseccoempfang, 
um dann nahtlos zum Büffet überzugehen.

Für Interessierte organisieren wir um 14 Uhr einen 
Bus, der uns nach Calw bringt. Dort gibt es eine Stadt-
führung und um 16 Uhr fährt der Bus die Teilnehmer 
wieder zum Kloster Hotel nach Hirsau zurück, damit 
alle rechtzeitig zur Mitgliederversammlung im Hotel 
sein können. Wir bitten die Mitglieder, die daran teil-
nehmen wollen, dies auf der Anmeldung zum Fest 
(die Einladung hierzu geht allen im März 2015 zu) zu 
vermerken.

Neue Bankverbindung

Wir haben aus verschiedenen Gründen die Bank ge-
wechselt. Unser neues Konto ist bei der Volksbank 
Stuttgart und hat folgende
IBAN:	 DE12 6009 0100 0398 9340 02 
BIC:	 VOBADESS

Allen Mitgliedern, die Ihren Beitrag 2014 noch nicht 
bezahlt haben, legen wir diesem „Merkur“ ein neues 
Überweisungsformular bei und bitten sie, nun ihrer 
Beitragszahlung nachzukommen.

Wir trauern um

Elsbeth Gosert-Wilhelmi, die am 14. Novem-
ber im Alter von 65 Jahren in Wiesbaden, und 
Günter Steinmetz, der am 8. November 2014 
in Saarbrücken verstorben ist. 
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Calw und Hermann Hesse (1877 – 1962)

Dr. Günter und Marion Pfeiffer, Mitglieder des Festaus-
schusses, haben sich freundlicherweise bereit erklärt, etwas 
zu Hermann Hesse und Calw auszuführen. Hier der Ar-
tikel:

Alle Spöhrerschüler wandelten indirekt auf den Spu-
ren des großen Schriftstellers, Dichters und Malers, der 
im Jahre 1946 den Nobelpreis für Literatur erhielt. Sie 
waren Zeitzeugen seiner Lebensetappen, zumindest 
der Kindheit, Jugend und ersten Schaffensphasen.

Damit habt Ihr – wenn auch unbewusst – Inspira-
tionen des größten Sohnes der Stadt Calw miterlebt 
und wahrscheinlich über seine literarischen Werke 
wieder erkannt und identifiziert. Auf diese Weise 
stellen die Tagungen und Besuche der Spöhrerschul-
Gemeinschaft in der Stadt mit ihrer Umgebung eine 
Wiederbelebung dar, die demzufolge als Geleit für 
das Spöhrerschulfest am Samstag, 13. Juni 2015, als 
Vertiefung „auf alten Pfaden“ gilt.

Zu Biographie und Lebenswerk:

-	 Geboren am 2. Juli 1877 im Haus Marktplatz 6,  
	 gegenüber dem Rathaus;
-	 Vorbestimmungen, Prägungen, „Gene“, Familien- 
	 tradition:
	 Die Großeltern mütterlicherseits waren als Missio- 
	 nare der Basler Mission in Indien tätig; väterlicher- 
	 seits aus dem estländischen Ort Weissensee, eben- 
	 falls religiös orientiert; die Eltern missionarisch,  
	 religiös-schriftstellerisch tätig, Veröffentlichungen  
	 über den „Calwer Verlagsverein“, geleitet vom  
	 Großvater;
-	 nach Jugend und Kindheit in Calw („ein kleines,  
	 altes schwäbisches Schwarzwaldstädtchen“) Semi- 
	 narist in Maulbronn, nach psychischem Kollaps  
	 Aufenthalt in Heilanstalt, dann von 1895 bis 1899  
	 Antiquariatsgehilfe in Tübingen;
-	 mit seiner ersten Publikation, dem Roman „Peter  
	 Camenzind“, Sicherung des Broterwerbs als freier  
	 Schriftsteller;
-	 1904 Wegzug an den Bodensee;
-	 1911 Reise nach Indien, für ihn enttäuschend;
-	 innerlicher Umbruch durch den 1. Weltkrieg und  
	 Umzug nach Bern; Kriegsgefangenenfürsorge, da- 
	 bei wieder große psychische Belastungen; Kriegs- 
	 gegner und „Aussteiger“, auch politisch; Annahme  
	 des Pseudonyms „Emil Sinclair“ (Verleugnung?);
-	 Roman „Demian“;
-	 endgültige Wahlheimat für 35 Jahre Montagnola,  
	 Kanton Tessin, (1919 bis zu seinem Tode 1962).

Fazit des Lebenswerkes 
(die kreative Phase, Inspirationen):

-	 Weltweit mehr als 100 Millionen Exemplare in  
	 deutschsprachigen Publikationen und Übersetzun- 
	 gen, 35.000 Briefe;
-	 in den 1960er Jahren epochemachende Bedeutung  
	 in den USA und Japan, als Fanal der Flower-Power-  
	 und Hippie-Bewegung;
-	 insgesamt mehr als 50 Romane und Erzählungen,  
	 über 600 Gedichte („Stufen“!);
-	 somit, global gesehen, meistgelesener Schriftsteller  
	 deutscher Sprache des 20. Jahrhunderts;
-	 bedeutende, künstlerisch anerkannte, Aquarell- 
	 malereien;
-	 größte Prosa-Highlights wie „Siddhartha“, „Der  
	 Steppenwolf“, „Das Glasperlenspiel”;
-	 nach Angriffen und Verleumdungen im National- 
	 sozialismus wieder Anerkennung und Förderung  
	 im Nachkriegsdeutschland.

In Calw: Aktuelle Spuren und Werke

-	 Das Museum im historischen Stadtpalais („Haus  
	 Schütz“) mit der weltweit größten Daueraus- 
	 stellung (seit 1990);
-	 2012, anlässlich des Hesse-Jahres (50. Todesjahr):  
	 Neugestaltung, Rundgang, Führungen, Bibliothek  
	 und Audiostation;
-	 der Hermann-Hesse-Weg in den Stadtgarten: Texte 
	 und Stelen mit Textteilen und Zitaten, ein literari- 
	 scher (Erinnerungs-)Streifzug.

Nun wünschen wir Euch aktive Inspirationen bei Eu-
ren Besuchen.

Dr. Günter und Marion Pfeiffer

Dr. Günter und Marion Pfeiffer
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Dieter Maisenbacher, Rainer Sparn, Marianne Mägerle (v.l.)

Im Freien Dieter Meys, Hildegard Schuh-Groß, Jürgen Lorenz 
und Hans Deubig

Dieter Maisenbacher (stehend) mit Klaus und Beate Ganzmann

Herta Merz, Carla Reicherter, Ulla Sparn (v.l.)

Ulla und Rainer Sparn mit Mirella Scherer (Mitte)

Unsere Musiker, das Sunny Duo Sonja und Willi Müller


